


Die En twicldung des Mitgliederbestandes der Kran­
kenversicherung für Rentner hat sich der bei der all­
gemeinen Krankenversicherung beobacliteten Aufwärts­
bewegung angeglichen. 

Die Zahl der arbeitsunfähig Kranken ist vom 1. August 
bis 1. September um 1 vH angestiegen, während bei den 
Krankenhausfällen ein leichter Rückgang zu verzeich­
nen ist. Der Krankenstand betrug am 1. September auf 
100 Versicherfe 3,38 arbeitsunfähig Kranke. In rlieser • 
Zahl ist keine wesen.tliche Veränderung des Kranken-

standes gegenüber dem Vormonat zu erblicken, jedoch 
ergibt sich innerhalb der Gesamtzahl der Versicherung 
hinsichtlich der versiclierungspfüchtigen Mitglieder eine 
geringfügige Verschlec:hterung und bei den Versiche­
rungsberechtigten, die im Verhältnis zur Zahl der ver­
sicherungsLerechtigten Mitglieder rund eiu Drittel we­
niger arbeitsunfähig Kranke aufweisen als die Pflicht­
mitglieder, eine leichte Besserung. Der Krankenhaus­
stand hei<ler versicherten Gruppen ist nahezu gleidi ge­
blieben. 

Die soziale Krankenversi•cherung in Baden-Württemberg nm 1. September 1953 
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' 
31,2 236 

1
1 880 194 Ortskrankenkassen .. ...... 88 15379581 736 346 532 939 713 736 62 585 10 969 3,80 1,22 0,57 0,62 

lnnungskrankenkassen ······ 15 36 209 4 674 41 083 11 405 11 567 - 1 308 210 3,40 1,58 0,54 0,29 
Betrieb sknnken kassen ..... 240 240 108 18 552 258 660 88 076 47 488 - 9 900 1481 4,00 1,60 0,57 0,56 

Zusammen ······ .. 343 18142751 365 662 2179 937 835 827 59199-l 713 736 73 793 12 660 3,82 1,25 0,57 0,61 

Posthetriehskrankenkassen 4" 24 584 2 893 27 477 12 370 9 211 - 859 15B 3,32 1,52 0,50 1,21 
Ar bei ter•Ersatzkasse ····•· 1 21, 392 6 909 31 301 l 703 2 360 - 1 030 151 3,69 1,88 0,49 0,45 

Insgesamt .. ....... 348 1 863 251 375 ,1,64 2 238 715 8-19 900 603 565 713 736 75 682 12 969 3,81 1,26 0,57 0,62 

Vergleich mit 1. August 1953 346 1 860 680 353 660 2 214 3•10 650 700 583 819 707 307 74 969 13 108 3,78 1,32 0,58 0,65 

1
) Krimke bzw. Krankcnhaueiäl\e in vH der Versicherten der jeweiligen Pcnonengruppe. 0 e. 

_ H A_N D E L UN D VER K E H R 

Die Ausfuhr im L Halbjahr und im Juli 1953 

Der Wert der Ausfuhr betrug im 1. Halbfahr 1953 
insgesamt 1172 Mill. DM, das sind 8,1 vH mehr als im 
gleichen Zeitraum des Vorjahres. Damit ist die Ausfuhr 
unseres Landes stärker gestiegen als die der Bundes­
republik, die nur um 5,2 vH auf 8471 ~ill. DM zuge­
nommen hat. Gegenül1er den ersten sechs Monaten des 
Jahres 1951 ist in Baden-Württemberg sogar eine Stei­
gerung um 44 vH eingetreten. 

Die Ausfuhr Baden-Wiirllemhergs nach Gruppen und wichtig­
slen Waren im 1. Halbjahr 1952 und 1953 in 1000 Dl\l 

Das Gesamtergebnis der Hauptgruppe Ernährungs­
wirtschaft stieg trotz eines Rückganges bei Nahrungs­
mitteln tierischen Ursprungs infolge stark erhöhter Aus­
fuhr von Nahrungsmitteln pflanzlichen Ursprungs und 
Genußmitteln um h.st 33 vH auf 17 Mill. DM. Die ge­
werbliche Wirtschaft exportierte Güter im Werte von 
1155 Mill. DM; das sind 7,8 vH mehr als im 1. Halbjahr 
1952. Von der Ausfuhr nach Hauptgruppen ist die Ent­
wicklung der Halbwaren, die eine Steigeru~1g um 21,3 vH 
aufweii,t, und der Fertigwaren-Enderzeugnisse bemer­
kenswert. Während diese um 10,8 vH zugenommen 
haben, ging die Ausfuhr von Vorerzeugnissen um fast 
15 vH zurück. 

Die Ausfuhr an Maschinen betrug im Berichtszeit­
raum 403 Mill. DM oder 34 vH der Gesamtausfuhr 
ßaden-Württemhergs. Darunter waren Werkzeugmaschi­
nen im Werte von fast 100 Mill. DM ( + 13,7 vH). Die 
Textilausfuhr ist• dagegen um 6,3 vH auf 110 Mill. DM 
zurückgegangen, was ausschließlich auf der verminder­
ten Ausfuhr von textilen Vorerzeugnissen beruht, die 
um 26 vH von 80 auf 59 Mill. DM abnahm. Fahrzeuge, 
darunter vor allem Kraftfahrzeuge, erzielten einen Aus­
fuhrerlös von fast 160 Mill. DM; dies entspricht einer 
erneuten Exportsteigerung um 9 vH. Elektrotechnjsche 
Erzeugnisse wurden im Werte von 108 Mill. DM 
( + 18,5 vH), feinm.echanische und optische Erzeugnisse 
im Werte von 69 Mill. DM (+ 14,5 vH) ausgeführt. 
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1. Halbjahr 
1953 

1112 088 

17173 
711 

2 647 
10 823 

;? 992 

1154 915 
12 866 
47 268 

1 094 781 
118 159 
976 622 

403 300 

98 030 
70 519 

110 078 

4 822 
20 964 
59 454 
24 838 

159 540 

107 697 

69 231 
54 184 

28 531 
51.890 
11418 

1. Halbjahr 
1952 

1083902 

12915 
l 173 
3 489 
6338 
l 915 

I 070 987 
12 125 
38 963 

1019899 
138 596 
881 303 

367 764 

86 203 
70 382 

117 439 

2 958 
20164 
80 095 
11222 

146431 

90 853 

60 489 
47 681 

22 503 
50 977 
11222 

Veränderung 
gegen 1952 

in ,·H 

+ 8,1 

+ 33,0 
-39,4 
- 24,1 
+ 70,8 
+56,2 

+ 7,8 
+ 6,1 
+ 21,3 
+ 7,3 
-14,7 
+ 10,8 

+ 9,7 

+ 13,7 
+ 0,2 
- 6,3 

+ 63,0 
+ 4,0 
-25,8 
+ 74,6 

+ 9,0 

+18,5 

+14,5 
+13,6 

+ 26,8 
+ 1,8 
+ 1,7 


